
 JUNIOR BIKES 12“ - 18“
BEDIENUNGSANLEITUNG // MANUAL

12'' 16'' 18''

www.scool.de



Legende

Einleitung
Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihres neuen S’COOL Juniorbikes. Vielen Dank, dass Sie 
sich für ein Fahrrad unserer Marke entschieden haben. Damit verbinden Sie Qualität, Sicher-
heit und modernes Design. Bitte lesen Sie die Bedienungs- und Montageanleitung sorgfältig 
durch, sie enthält wichtige Informationen für den sicheren Betrieb sowie für die Wartung Ihres 
S’COOL Juniorbikes. Bei Fragen oder Problemen, wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

Verantwortung der Eltern
Bei bestimmungsgemäßem Einsatz sind Gefährdungen während der Nutzung weitgehend aus-
geschlossen. Bedenken Sie, dass durch das natürliche Bewegungsbedürfnis von Kindern und 
Jugendlichen, unvorhersehbare Situationen und Gefahren auftreten können, die eine Verant-

wortung seitens des Herstellers 
ausschließen. Erklären Sie Ihrem Kind 
den korrekten Umgang mit dem S’COOL Juniorbike. 
Machen Sie Ihr Kind auf mögliche Gefahren aufmerksam.

Warnhinweis
Achten Sie darauf, dass Ihr Kind bei Benutzung dieses Juniorbikes geeignete Klei-
dung und Schuhe trägt. Schützen Sie Ihr Kind durch das Tragen eines Fahrradhelms. 
Lassen Sie Ihr Kind nur an sicheren Orten fahren. Sichern Sie Treppen, Gartenteiche, 
Schwimmbecken, sowie abschüssige Wege.

Gebrauch
Das Juniorbike bitte nur im geeigneten Bereich und außerhalb des öffentlichen Straßenver-
kehrs gebrauchen. Da es nicht der StVO entspricht, darf es nicht im Straßenverkehr eingesetzt 
werden. Das Kinderfahrrad entspricht der ISO 8098 bzw. ISO 4210 und die zulässige Gesamt-
belastung beträgt max. 50 kg. Die Fahrbereitschaft ist unter Berücksichtigung der Körper-
größe herzustellen. Der Sattel ist so einzustellen, dass die Fußsohlen des Kindes den Boden 
auch dann erreichen, wenn die Beine beim Fahren leicht angewinkelt werden. Den Lenker (inkl. 
Bremse und Glocke) bei eingestellter Sattelposition für das Kind leicht erreichbar einstellen.

Stützräder nur bei Bedarf als Lernhilfe am Hinterbau fest montieren. Die Nutzung der Stützräder 
ist nur im Rahmen einer kurzen Lernperiode zulässig, da sich langfristig und bei zunehmender 
Fahrpraxis, unkontrollierbare Kräfte auf den Rahmen auswirken.
Aus Fahrsicherheitsgründen wird empfohlen den Gepäckträger nicht als Lastenträger zu nutzen

Achtung! 
Beachten Sie die ausreichende Mindesteinstecktiefe bei Lenker und Sattelstütze.

Wartung und Pflege
Achten Sie besonders auf die Verdrehfestigkeit des Lenkers und des Sattels! Kontrollieren Sie re-
gelmäßig den Luftdruck. Beschädigte oder verformte Bauteile unbedingt austauschen. Originaler-
satzteile beziehen Sie über Ihren Fachhändler oder direkt über uns (coolmobility GmbH, Bielefeld).

•     Beachten Sie die verminderte Bremswirkung der Voderbremse bei Nässe.
•     �Plötzliches starkes Bremsen mit der Felgenbremse sollte vermieden werden, da sich das 

Fahrverhalten des Fahrrads dadurch verändern kann und zum Sturz führt.
•     �Bei langen Strecken sind Dauerbremsungen mit der Rücktrittsbremse zu vermeiden. Es 

kann zur starken Erwärmung der Rücktrittsnabe führen.
•     �Lässt sich der Handbremshebel um mehr als die Hälfte seines Weges an den Lenker her-

anziehen, muss die Bremse nachgestellt werden.
•     �Die Bremsfläche muss sauber und fettfrei sein. Die Bremsbelege müssen parallel zu ein-

ander stehen. Sie sollten in einem Abstand von 1mm unter der Felgenoberkante anliegen 
und leicht schräg zur Felge montiert werden.
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01      Hinterreifen / Rear tyre
02     Sattel mit Sattelstütze /
         Saddle with seat post
03     Rahmen / Frame
04     Lenker / Handlebar
05     Brems- / Schalthebel / Brake-/ gear lever
06     Vorderrad-Felgenbremse / 
          Front wheel calliper brake
07     Vorderreifen / Front tyre
08     Vorderradfelge / Front wheel rim

09      Pedale / Pedal
10      Kurbel / Kettenradgarnitur /            	
          Crank / Chain wheel assembly
11      Kette / Chain
12      Hinterradfelge / Rear wheel rim    
13      Schutzblech / Mud Guard
14      Ventil / Valve
15      Gabel / Fork
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•    �Abgefahrene Belege sind sofort auszutauschen. Achten Sie darauf Original-Beläge zu ver-
wenden.

•     �Überprüfen Sie die Kettenspannung und stellen Sie sie ggfs. nach. Führen Sie Reparatur-, 
Wartungs- und Einstellarbeiten nur dann selber durch, wenn Sie über ausreichendes Fach-
wissen und entsprechendes Werkzeug verfügen. Insbesondere bei Arbeiten an der Bremsan-
lage. Ansonsten wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

Achtung! 
Ventilkappen sind fest anzuziehen und von Kindern fern zu halten (Verschluckungs-
gefahr). Nachträgliche Anbauten und Veränderungen an dem Fahrrad, verändern die 
Fahreigenschaft und können zu Gefahren führen.

Verschleißteile: Bereifung (inkl. Schläuche), Griffe, Bremse.
Sauberkeit ist Korrosionsschutz (Rostschutz).

Verwenden Sie nur umweltfreundliche, keinesfalls aggressive Reinigungsmittel. Schützen Sie 
das Fahrzeug vor Streusalz und vermeiden Sie eine längere Lagerung in feuchten Räumen.

Sachmängelhaftung
Es gilt die gesetzliche Sachmängelhaftung. Schäden, die durch unsachgemäße Beanspruchung, 
Gewalteinwirkung, ungenügende Wartung oder durch Abnutzung entstehen, sind von der Sach-
mängelhaftung ausgeschlossen.
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ÜBERGABEPROTOKOLL

Fahrradtyp/Modell:

Rahmennummer:

Rahmenfarbe:

Laufradgröße:

ggf. Federgabeltyp:

Anzahl der Gänge:

Besondere Merkmale/Kennzeichen:

Übergabe-Zustand:

Name und Anschrift des Eigentümers:

Kaufdatum:

gekauft bei:

(Firmenstempel)
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Key

Introduction
Congratulations on buying your new S’COOL Junior Bike. Thank you for choosing one of our bi-
kes. They are known for their quality, safety and modern design. Please read through the user 
and assembly manual carefully: it contains important information for the safe use and proper 
maintenance of your S’COOL Junior Bike. If you have any questions or encounter a problem, 
please contact your dealer.

Parental responsibility
When used as intended, there are few risks involved in using the bike. You should bear in mind 
that children and teenagers are naturally very active, and as a result unforeseeable situations 
and hazards may occur for which the manufacturer cannot be held liable. You should explain 
to your child the correct way of using the S’COOL Junior Bike. Make sure your child is aware of 
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potential hazards.

Warning
Make sure your child wears suitable clothing and shoes when 
using the Junior Bike. Make sure your child is protected by wearing a cycling 
helmet. Only allow your child to ride in safe places. Close off steps and stairs, garden 
ponds, swimming pools and paths with steep downhill gradients.

Use
Only use the Junior Bike in a suitable area and away from public highways. Given that it does 
not meet German Road Traffic Regulations (StVO), it must not be used on public highways. The 
bike conforms to the ISO 8098 resp. ISO 4210 standart and the maximum permitted load is 50 
kg. The bike should be set up to suit the height of the user. The saddle should be adjusted so 
that your child can still reach the ground with the soles of their feet with legs slightly bent 
while riding. Once the saddle position has been adjusted, set the handlebars (including brake 
and bell) so that your child can easily reach them.

Only fit stabilisers to the rear end if they are needed to help your child learn to balance. The sta-
bilisers should only be used as part of a brief learning period. This is because, over time and as 
your child becomes more experienced, the stabilisers will exert uncontrollable forces on the frame.
For reasons of rider safety, we recommend not using the luggage rack as a load carrier.

Caution! 
Do not exceed the minimum insertion depth for handlebars and seat post – it provides 
a perfectly adequate lowest setting.

Care and maintenance
Make particularly sure that the handlebars and saddle are properly secured and will not twist 
out of position. Check tyre pressure at regular intervals. Always replace damaged or miss-
hapen components. You can order original spare parts via your dealer or directly from us 
(coolmobility GmbH, Bielefeld).

•    Beware of the reduction in braking effect of the front brake in wet conditions.
•    �Sudden, sharp braking with the calliper brake should be avoided, as this can have a sudden 

impact on the bike’s handling qualities, leading to the rider falling off.
•    �On long stretches, long periods of braking using the coaster brake should be avoided. This 

may lead to the coaster brake hub overheating.
•    �If the hand-operated brake lever can be pulled more than halfway towards the handlebars, 

the brake needs readjusting.
•    �The brake contact surfaces must be clean and free of grease. The brake pads must be pa-

rallel to one another. They should be at a distance of 1 mm below the top edge of the rim, 
fitted at a slight angle to the rim.

•    Worn pads must be replaced immediately. Make sure that you use original pads.

MANUALEN
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HANDOVER PROTOCOL

Bicycle type/model:

Frame number:

Frame colour:

Wheel size:

Type of suspension fork, where appropriate:

Number of gears:

Specific features/distinguishing marks:

State in which handed over:

Name and address of owner:

Date of purchase:

Purchased from:

(Company stamp)
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•    �Check the chain tension and readjust it where necessary. Only carry out repair, main-
tenance and adjustment work yourself if you have adequate specialist knowledge and 
the right tools. This is particularly true of work on the brake system. Otherwise, please 
contact your dealer.

Caution! 
Valve caps must be tightened securely and kept away from children. (Risk of swallo-
wing) The making of later additions and modifications to the bike will alter the way 
it handles and is potentially dangerous.

Wearing parts: Tyres (including inner tubes), levers, brake. Cleanliness protects against 
corrosion (rust protection).

Only use environmentally friendly cleaning agents, never aggressive ones. Protect the bicy-
cle from road salt and avoid storing it for long periods in damp areas.

Warranty against defects
The statutory warranty covering defects applies. Damage resulting from improper use, use of 
force, lack of maintenance, or wear and tear is excluded from the statutory defect warranty.
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NOTIZEN
notes
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coolmobility GmbH • Ludwig-Erhard-Allee 3 • 33719 Bielefeld   

Tel. +49.521.32 99 88 - 0 •  Fax +49.521.32 99 88 - 22

info@coolmobility.de  •  www.scool.de


